
 
 
 

 

 

DAS SCHAUWERK - Theaterkollektiv 
 

DAS SCHAUWERK wurde 2018 als ein Kollektiv von Theaterschaffenden aus und rund um             
Linz gegründet und steht für Prozesse ohne Perfektionszwang und Mut zu           
Unkonventionellem. Irgendwo zwischen ausprobieren und erprobt, zwischen Disziplinen und         
Sparten, zwischen Schauspiel und Performance. DAS SCHAUWERK stellt auf die Probe,           
sowohl das Publikum als auch sich selbst. Das junge Theaterkollektiv verbindet lustvoll            
Politik- und Gesellschaftspolitik mit popkulturellen Elementen zu selbstentwickelten        
Theaterprojekten. Mit einer Kurzversion von IRGENDWO DAZWISCHEN ODER DER         
LINZERWERTIGKEITSKOMPLEX war DAS SCHAUWERK zum ersten Mal bei der Langen          
Nacht der Bühnen 2018 in Linz zu sehen und bespielt seit 2019 die zugabe@schnittwoch im               
Theater Phönix in Linz. In der Saison 20/21 kehrt der LINZERWERTIGKEITSKOMPLEX in            
einer XXL Version auf die große Bühne des Theater Phönix zurück. Parallel dazu arbeitet              
das Schauwerk an seiner zweiten Produktion GENERATION WHY, welche im März 2021 im             
Theater Phönix uraufgeführt wird.  

Aktuell wurde das junge Theaterkollektiv mit dem Anerkennungspreis für Bühnenkunst des           
Landes OÖ ausgezeichnet. 

 

IRGENDWO DAZWISCHEN ODER DER 
LINZERWERTIGKEITSKOMPLEX 

 

Zwischen Leberkaspepi und Linzerauge, zwischen     
Salzburg und Wien, ist eine (Klein-)Stadt auf       
Identitätssuche. Linz ist immer irgendwie     
dazwischen. Wann wird Linz endlich Berlin?! 

 
Das junge Theaterkollektiv DAS SCHAUWERK     
erforscht mit viel Sudern und noch viel mehr Gspia         
den Linzerwertigkeitskomplex. 

 
Die Stahlstadt wird im szenisch-musikalischen     
Hochofen geschmolzen und die (zweit)längste     
Hängebrücke Europas daraus gebaut. Vielleicht     
aber auch eine sich drehende Donauinsel. Das       
wär‘ doch mal was. 



 

IMMER NOCH IRGENDWO DAZWISCHEN ODER  

DER LINZERWERTIGKEITSKOMPLEX XXL 

Exklusiver erster Szenenausschnitt 

 

Frau Doktor: Was haben wir? 
Sanitäter: Frau Doktor, wir haben einen Zusammenbruch mitten auf der Straße… 
Frau Doktor: Wie lange ist es her? 
Sanitäter: Um 12:17 ist der Notruf bei uns eingegangen. Wir waren so schnell wir  

konnten. Aber es ist Freitag. 
Frau Doktor: Es ist Freitag?! Wir müssen sofort in den OP 
Pfleger: Ist das wirklich notwendig? Reicht nicht auch... 
Frau Doktor: Was glauben Sie denn? Dass wir warten bis zum kompletten Kollaps?! 
Pfleger: Entschuldigung, Frau Doktor, wir können sofort starten. 
 
 
Frau Doktor: Schließen Sie den Patienten an die Herz-Lungen-Kreisverkehrsmaschine  

an. 
Pfleger: Schon erledigt!  
Frau Doktor: Überprüfen Sie alle Vitalfunktionen! 
Pfleger: Das Gerät stellt einen ungewöhnlich hohen CO2-Ausstoß fest. 
Frau Doktor: Wir brauchen eine erhöhte Sauerstoffzufuhr!  



Was ist los, worauf warten Sie, darauf dass ich ihnen einen Baum aufstelle? 
Pfleger: Da hätten’s früher anfangen müssen… 
 
Frau Doktor: Hören’s auf mit den Scherzen, pflanzen kann ich mich selber a, hier geht’s  

um Leben und Tod! 
Pfleger: Die Zufuhr ist auf Maximum, aber es scheint sich nicht’s zu bewegen! 
Frau Doktor: Lassen Sie mich sehen… Die Arterie bei der unteren Lende scheint  

verstopft zu sein. 
Pfleger: Oh mein Gott... 
Frau Doktor: Rufen Sie die Chefärztin! 
Pfleger: Ja, ja, ja… CHEFÄRZTIN!!! 
Frau Doktor: Wir brauchen sofort eine Umleitung oder wir haben bald einen kompletten  

Kreisverkehrszusammenbruch! 
Pfleger: Jawohl Frau Doktor!  
Frau Doktor: Skalpell! 
Pfleger: Bittesehr. 
Frau Doktor: Verdammt! Ringsum ist auch schon alles gestaut!  
Pfleger: Wir müssen die Hauptplatzarterie freimachen! 
Frau Doktor: Keine Chance! Das hält höchstens fünf... 
 
Chefärztin: Ich war so schnell ich konnte, aber es ist Freitag! Was ist los?  

Oh mein Gott! Warum haben Sie mich nicht schon früher geholt?! Da ist ja 
bereits alles zu! 

Frau Doktor: Es ging alles so schnell! Die Nibelungenfunktion ist stark eingeschränkt! 
Chefärztin: Aber das war doch zu erwarten! Haben Sie eine Überbrückung versucht? 
Pfleger: Was heißt das?! Verlieren wir ihn?  
Frau Doktor: Zu spät, die Engstellen werden immer mehr… Ich denke jetzt hilft nur noch  

ein… 
Chefärztin: BYPASS!!! 
Pfleger: Links oder Rechts! 
Chefärztin: Beides!!! 
Pfleger: Aber das haben wir noch nie… 
Frau Doktor: Führt dieser Eingriff nicht zu zusätzlichen Komplikationen, ich meine, wo  

soll denn dieses aufgestaute Zeugs alles hin? 
Chefärztin: Wir müssen es versuchen! (Zu Doc) Sie übernehmen links, ich mache  

rechts! 
Frau Doktor: Wie sie meinen. 
Chefärztin: Wir haben es geschafft… 
Frau Doktor: Beide Bypässe funktionieren… Vitalfunktionen? 
Pfleger: Läuft! Dickflüssig, aber läuft.  
 
 
 
 
 
 
 
 


